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Murten /  Der Gospelchor «The 
Moor Train Fellows» startet Ende 
November seine traditionelle Kon-
zertreihe mit sechs Konzerten in der 
Region. Am Sonntag, 2. Dezember, 
macht er Halt in der Deutschen Kir-
che Murten.

Das Konzertprogramm 2012, 
«Amazing Moments», steht im Zei-
chen strahlender Klänge, Songs voller 
Hoffnung, Zuversicht und Dankbar-
keit. Angefangen mit «The Blessing 
Of Abraham – dem Segen Abrahams» 
führt das Programm zu Traditionals 
aus Südafrika: «Senzenina» oder 
«Thulasizwe» erzählen von grundle-
genden Fragen zur Daseinsberechti-
gung aller Menschen. Immer wieder 
ist aber in Klängen und Texten ein un-
umstössliches Vertrauen spürbar. Der 
letzte Liedblock «Amacing Grace»  
lädt nochmals ein, in eine liebevoll 
strahlende Klangwelt einzutauchen. 

Bereits seit über 15 Jahren studiert 
der Seeländer Konzertchor in seiner 

Saison von August bis Dezember all-
jährlich ein buntes Programm mit tra-
ditionellen und neueren Gospelmelo-
dien ein.

Unter der Leitung von Kathari-
na Holenweg-Jakob tritt der Chor in 
kleineren Gemeinden im Berner See-
land auf und ist seit 5 Jahren in der 
Pasquartkirche Biel, in Wohlen, sowie 
seit zwei Jahren in Bern präsent.

Katharina Holenweg hat ihre Aus-
bildung zur Chorleiterin an der Aka-
demie für Schul- und Kirchenmusik in 
Luzern und beim SMPV Bern absol-
viert. Es folgte die Spezialisierung auf 
Atem- und Stimmbildung. Seit 26 Jah-
ren ist sie als Chorleiterin und Stimm-
bildnerin tätig und realisiert Projekte 
von Klassik bis Gospel. Den Gospel-
chor The Moor Train Fellows leitet sie 
seit dessen Gründung 1995.

Weitere Konzerte finden statt am 
Freitag, 30. November, in der Kirche 
Siselen, am Samstag, 1. Dezember, in 
der Kirche Rapperswil BE, am Freitag, 
7. Dezember, in der Petruskirche Bern, 

am Samstag, 8. Dezember, in der Pas-
quartkirche Biel, am Sonntag, 9. De-
zember, in der Kirche Wohlen.� Eing.
www.themoortrainfellows.ch
Sonntag, 2. Dezember 2012

Gospelkonzerte im Seeland

«The Moor Train Fellows» sind auch dieses Jahr unterwegs, unter anderem in Murten.

Kerzers /  Die Adventsausstellung 
vom 24. und 25. November im Kul-
turkeller Gerbestock Kerzers verei-
nigt Advents- und Weihnachts-Flo-
ristik von Susanne Tonazzo (Kerzers) 
und exklusive Bilder von Sandra 
Wahlen (Bösingen).

Gemeinsamer Nenner sind die ver-
wendeten Naturprodukte und irdenen 
Töne: bei der Floristik die Materialien 
und bei den Bildern die unter ande-
rem aus Kaffee, Curry und Peperoni 
gewonnen Farben und die echten Ko-
rallen. Susanne Tonazzos Advents- und 
Weihnachtsdekorationen sind von 
Lichterglanz inspiriert. Reizvoll sind 
die Gegensätze zwischen traditionell 
und modern. Gleiches gilt für die Blu-
mengestecke und Sträusse. Alle Krea-
tionen verraten hohes künstlerisches 
Flair und solides Handwerk.

Sandra Wahlen arbeitet vorzugswei-
se mit kleinen Serien. Die modernen, 

dekorativen und abstrakten mono-
chromen Bilder sind aber auch einzeln 
erhältlich. Dem rund 75 x 60 Zentime-
ter grossen Bild «Wüstenblume» – als 
Beispiel – verleiht eine rund 56 Zenti-
meter hohe Koralle einen besonderen 

Reiz. Auf Teilen der filigranen Ästchen 
hat Sandra Wahlen in ungezählten Ar-
beitsstunden hauchdünnes Blattgold 
appliziert. Trotzdem sind ihre Preise 
ausgesprochen moderat.�U . Gutknecht
Samstag/Sonntag, 24./25. November 2012 

Kreativer Sinneszauber im Advent 

Murten /  Am Sonntagvormittag,  
2. Dezember, gibt die Stadtmusik 
Murten im Saal des Hotels Murten 
unter der Leitung von Urs Güdel ihr 
Jahreskonzert. Unter anderem wird 
der ebenfalls mitwirkende Tambou-
renverein Murten gemeinsam mit der 
Stadtmusik das Stück «Tambourini» 
von Emil Wallimann spielen. Weite-
re Programmeckpunkte stellen ein 
Konzertmarsch, eine Ouvertüre oder 
das kurze, unterhaltsame Posaunen-
solo «Bolivar» (Solist: Matthias 
Bachmann) dar.

Bei den beiden Werken «A Tribute 
to Disney», einem fröhlichen Reigen 
von Disney-Filmmelodien, und dem 
Ohrwurm «Raindrops Keep Fallin’ 
on My Head» spielen 16 interessierte 
Kadermitglieder der Kadettenmusik 
Murten mit. Als Programm-Highlight 
interpretiert die Stadtmusik das Med-
ley «Elvis in Concert», welches garan-
tiert Erinnerungen an die grössten Hits 
des King of Rock-n’-Roll aufkommen 
lässt. Bereits am kommenden Sonntag 
wird im Rahmen des Konzerts ein Teil 
des Programms in der Résidence Be-
aulieu zu hören sein. (Siehe Inserat in 
dieser Ausgabe.)� Eing.
Sonntag, 25. November 2012
Sonntag, 2. Dezember 2012

Berufliche 
Grundbildung 
wird attraktiver

Kt. Freiburg / Das Amt für Berufsbil-
dung vermeldet eine erneute Zunahme 
des Lehrlingsbestandes auf insgesamt 
9174 Personen. Dies entspricht einem 
Zuwachs von nahezu 56.6% gegen-
über dem Jahr 2001. 

Von den Auszubildenden absolviert 
die grosse Mehrheit, nämlich 93.7%, ei-
ne berufliche Grundbildung, was einer 
Zunahme um 4% respektive um 333 
Personen gegenüber 2011 entspricht. 
Die Brückenangebote werden von 45 
Personen mehr als im Vorjahr genutzt. 
Die Auszubildenden verteilen sich wie 
folgt auf die Bildungsangebote: 7550 
Personen – und damit die grosse Mehr-
heit – absolvieren eine 3- oder 4-jährige 
Lehre, davon 980 mit integrierter Be-
rufsmaturität, 421 Personen besuchen 
den Berufsmaturitätsunterricht für ge-
lernte Berufsleute (im Vollzeitstudium 
oder berufsbegleitend), 315 Personen 
besuchen eine 2-jährige Ausbildung, 310 
besuchen den beruflichen Unterricht als 
Hörer, 9 befinden sich in der praktischen 
Ausbildung, 63 in einer Anlehre, 52 in 
einer Vorlehre, 271 in Motivationsse-
mestern und 183 in Integrationskursen. 
Besonders erwähnenswert sind zwei be-
deutende Zunahmen gegenüber 2011: 
Die Zahl der Personen, die den Berufs-
maturitätsunterricht nach Abschluss des 
EFZ besuchen, um Zugang zu den Fach-
hochschulen zu erhalten, ist um 43.7% 
angestiegen und die Zahl der Personen, 
die einen Integrationskurs besuchen, ist 
um 77% angestiegen, was insbesondere 
auf die Wirtschaftskrise in einigen euro-
päischen Ländern sowie auf Konflikt-
situationen in verschiedenen anderen 
Ländern zurückzuführen ist. 

Was den Altersdurchschnitt der Ju-
gendlichen betrifft, die eine Ausbildung 
beginnen, so steigt dieser auf 19.6 Jahre 
(+0.7 Punkte gegenüber 2011). Diese 
starke Zunahme ist der hohen Anzahl 
Personen zuzuschreiben, die eine neue 
Ausbildung beginnen und bereits Be-
rufserfahrung haben (Erstausbildung 
und Zusatzausbildung). Der Frauenan-
teil erhöht sich leicht auf 39.2%. Der 
Anteil der deutschsprachigen Lernen-
den sinkt unwesentlich auf 21.3%. )

Was die Unterrichtsformen betrifft, 
so absolvieren 89.4% der Lernenden 
ihre Ausbildung im dualen System und 
10.6% besuchen das rein schulische 
Vollzeitsystem. 

Die drei Berufsbereiche, die den 
grössten Zulauf erhalten, entsprechen 
denjenigen der vergangenen Jahre: 
28.6% der Ausbildungen sind im Be-
reich «Industrie, Technik und Infor-
matik» angesiedelt, 22.2% im Bereich 
«Handel, Wirtschaft, Verwaltung, Ver-
kehr und Tourismus» und 21.4% im 
«Baugewerbe»»»»÷».

Im Oktober 2012 waren 235 Personen 
zwischen 15 und 19 Jahren (15 weniger 
als im Vorjahr) und 415 Personen zwi-
schen 20 und 24 Jahren (25 mehr als im 
Vorjahr) arbeitslos gemeldet. Von den 
3472 im Kanton ausbildungsberechtig-
ten Betrieben bilden gegenwärtig 2446 
Betriebe Lernende aus – das sind 0.5% 
mehr als 2011. Dieses Jahr konnten 217 
neue Ausbildungsbewilligungen an 197 
Betriebe erteilt werden. Von diesen wa-
ren 115 Betriebe bis anhin nicht ausbil-
dungsberechtigt. Trotz der angespannten 
konjunkturellen Lage konnten 378 Ju-
gendliche mehr als letztes Jahr dank den 
verschiedenen Aktionen zur Förderung 
der Berufsbildung einen Ausbildungs-
platz finden. � Eing.

Das «richtige» 
Verkehrskonzept 
Murten / Das Initiativbegehren der 
GLP See für eine autofreie Altstadt 
(MB vom 16. November 2012) löst 
auch bei der FDP Murten Reaktio-
nen aus.

Die FDP Murten ist sich bewusst, 
dass punkto Verkehrskonzept für die 
Altstadt Murten die Meinungen aus-
einandergehen, wie sie in einer Mit-
teilung schreibt. Die FDP Murten hat 
das Thema Verkehrskonzept vor gut 
zwei Jahren mit der Motion zum Bau 
eines Parkhauses Ost neu lanciert. 
Wie die FDP Murten weiter schreibt, 
wurde diese Motion leider von den 
anderen Parteien im Wahlkampffieber 
abgelehnt. Daraufhin hat die FDP die 
Einsetzung einer überparteilichen Ar-
beitsgruppe zum Thema Verkehrspla-
nung initiiert, welche kurz darauf ins 
Leben gerufen wurde. Diese Arbeits-
gruppe ist aktuell daran, das Verkehrs- 
und Parkkonzept gesamtheitlich zu 
analysieren und mögliche mehrheits-
fähige Gesamtlösungen auszuarbeiten. 
Parallel dazu laufen die nötigen Pla-
nungsarbeiten im Lead der Planungs-
kommission, welche ebenfalls nach 
Parteistärken zusammengesetzt ist. 

Die FDP Murten empfindet es als 
«eine parteipolitische Zwängerei», 
dass nun die GLP, die in beiden Gre-
mien eingebunden ist, ein einzelnes 
Element aus dieser Gesamtplanung 
herauspickt und dieses als Initiative 
lanciert.

Die Partei befürchtet, dass diese In-
itiative den laufenden politischen Pro-
zess gefährden wird, auch wenn eine 
verkehrsfreie Altstadt für den einen 
oder anderen Murtner als sehr attrak-
tiv erscheinen möge.

Die FDP Murten empfiehlt, der par-
teipolitisch korrekt zusammengesetz-
ten Arbeitsgruppe bzw. den gewählten 
Vertretern in der Planungskommissi-
on die Chance zu geben, ihre begon-
nenen Arbeiten zu Gunsten eines in 
sich abgestimmten, gesamtheitlichen 
und mehrheitsfähigen Verkehrskon-
zeptes abzuschliessen. � ch

Zu gewinnen

Gewinnen Sie Tickets!

«Der Murtenbieter» verlost 2 Eintritte 
für das Konzert von «The Moor Train 
Fellows» am Sonntag, 2. Dezember, in 
der Deutschen Kirche Murten. Schicken 
Sie eine E-Mail mit Name, Adresse, Ort 
und Telefonnummer an redaktion@
murtenbieter.ch oder eine Postkarte an 
Freiburger Nachrichten AG, Der Mur-
tenbieter, Irisweg 12, 3280 Murten. Oder 
schicken Sie eine SMS an die Nummer 
939 (Fr. 1.–/SMS) mit dem Kennwort 
MBTICKET, Ihrem Namen und Ihrer 
Adresse. Einsendeschluss ist der 27. No-
vember 2012, mittags.

Sandra Wahlen und Susanne Tonazzo 

Sport

Judo / Mit zwei hochverdienten Bron-
zemedaillen kehrten die Kämpfer 
des Judo Clubs Kerzers-Galmiz von 
den Schweizer Einzelmeisterschaften 
(SEM) zurück. Diese fanden am 17./18. 
November 2012 in Brugg/AG statt. 
Während der laufenden Saison konnten 
sich die besten 12 Kämpfer der jeweili-
gen Gewichtsklassen an Rankingturnie-
ren für den nationalen Jahreshöhepunkt 
qualifizieren. Somit war die Konkurrenz 
stark. 

Für Nicole Schmid waren es die ers-
ten Schweizer Meisterschaften. Sie star-
tete bei der Jugend +63 kg. Im ersten 
Kampf war sie dementsprechend etwas 
nervös und unterlag ihrer Gegnerin. Sie 
kam in die Hoffnungsrunde, entschied 
den zweiten und dritten Kampf mit der 

Höchstwertung «Ippon» für sich. Somit 
durfte sie sich über die errungene Bron-
zemedaille freuen.

Andre Regez nahm dieses Jahr be-
reits zum 8 Mal an der SEM bei der 
Elite teil. Er startete in der Kategorie 
+90 kg mit einem Sieg. Im Halbfinale 

unterlag er dem starken Tessiner Wy-
ler. Über den Hoffnungslauf konnte 
er sich nach einem hart umstrittenen 
Wettkampf gegen den Westschweizer 
Reymond durchsetzen und sicherte sich 
somit die Bronzemedaille. Die beiden 
Kämpfer bewiesen gegen ihre Gegner 
viel Geschick und ein Kämpferherz und 
erreichten somit den hervorragenden 3. 
Rang.� Eing.

Zwei Bronzemedaillen an Schweizer Meisterschaften

Luca Wyler, Patrik Moser, Andre Regez, 
Marko Virjevic

Brooke Colpa, Alina Lengweiler, Nicole 
Schmid, Nadine Bartholet
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